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Politische und administrative Grenzen: GADM; Abyei Area: SSNBS; Vorfallsdaten: ACLED; Küstenlinien und Binnengewässer: GSHHG

Konfliktvorfälle je Kategorie 

Kategorie Anzahl der Vorfälle Summe der Todesfälle
Gewalt gegen 
Zivilpersonen 169 101

Kämpfe 93 911
Ausschreitungen/ 
Proteste 

58 0

Fernangriffe 33 23
gewaltlose 
Aktivitäten 32 0

Errichtung von 
Basen 

3 0

Gesamt 388 1035
Die Tabelle basiert auf Daten des Armed Conflict Location & Event Data 
Project (verwendete Datensätze: ACLED Version 5 standard file) 

Entwicklung von Konfliktvorfällen von Juni 2012 bis 
Juni 2014 

 
Das Diagramm basiert auf Daten des Armed Conflict Location & Event Data 
Project (verwendete Datensätze: ACLED Version 5 standard file). 
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LOKALISIERUNG DER KONFLIKTVORFÄLLE 

Hinweis: Die folgende Liste stellt einen Überblick über Ereignisse aus den ACLED-Datensätzen dar. Die Datensätze selbst 
enthalten weitere Details (Ortsangaben, Datum, Art, beteiligte AkteurInnen, Quellen, etc.). In der Liste werden für die Orte 
die Namen in der Schreibweise von ACLED verwendet, für die Verwaltungseinheiten jedoch jene der GADM-Daten, auf 
welchen die Karte basiert (in beiden Fällen handelt es sich ggf. um englische Transkriptionen). Daten zu Ereignissen in der 
Abyei Area werden in dieser Übersicht nicht berücksichtigt. 

In Al Jazirah wurde 1 Vorfall mit 0 Toten erfasst, an folgendem Ort: Garma Garma. 

In Al Qadarif wurden 6 Vorfälle mit 20 Toten erfasst, an folgenden Orten: Basonda, Gedaref. 

In Blue Nile wurden 5 Vorfälle mit 10 Toten erfasst, an folgenden Orten: Ad-Damazin, Baw, Blue Nile, Kurmuk. 

In Central Darfur wurden 33 Vorfälle mit 57 Toten erfasst, an folgenden Orten: Amar Jadid, Bindisi, Deleigáá, Garseila, 
Golo, Kaileik, Kalu, Kulkul, Mukjar, Rokerro, Tali, Tauranga, Turo, Um Dukhun, Wadi Azum, Wadi Saleh, Zalingei. 

In East Darfur wurden 16 Vorfälle mit 44 Toten erfasst, an folgenden Orten: Abu Jabra, Bahr El Arab, Bilel, East Jebel 
Marra, Ed Daein, Kalma, Kalma Camp. 

In Kassala wurde 1 Vorfall mit 0 Toten erfasst, an folgendem Ort: Kassala. 

In Khartoum wurden 43 Vorfälle mit 1 Toten erfasst, an folgenden Orten: Al Jiraif East, Bahri, Khartoum, Omdurman, 
Rumaylah, Shambat. 

In North Darfur wurden 117 Vorfälle mit 216 Toten erfasst, an folgenden Orten: Abu Hamra, Al Fasher, Al-Sirif, Al-
Waha, Anka, Bi'r Korma, Birkat Saira, Dirbat, East Darfur, El Hara, Galab, Hashabal, Haskanita, Jabal Amer, Jabal 
Kunja, Jabal Marrah, Jebel Karo, Jebel Kusa, Kabkabiyah, Kanjara, Kebkabiya, Konjar, Kutum, Mellit, North 
Darfur, Saraf Oumra, Saraf Umra, Shangil Tobayi, Sibak Al Khel, Sindi, Su'alba, Tabit, Tandal, Tawila, Um Burma, 
Umm Baru (Umm Buru), Umm Keddada, Umm Sidir, Wad Balilah, Zamzam Camp. 

In North Kurdufan wurde 1 Vorfall mit 0 Toten erfasst, an folgendem Ort: Sawdiri. 

In Northern wurden 3 Vorfälle mit 1 Toten erfasst, an folgendem Ort: Dongola. 

In Red Sea wurden 6 Vorfälle mit 0 Toten erfasst, an folgenden Orten: Halayib, Haya, Port Sudan. 

In River Nile wurden 4 Vorfälle mit 1 Toten erfasst, an folgenden Orten: Ad-Damir, Atbarah, El Fada. 

In Sennar wurde 1 Vorfall mit 0 Toten erfasst, an folgendem Ort: Sennar. 

In South Darfur wurden 54 Vorfälle mit 168 Toten erfasst, an folgenden Orten: Aradeiba, Daffaq, Dereig Camp, 
Deribat, Gereida, Kalma Camp, Kas, Malamm, Marshing, Morotoga, Nyala, Radom, South Darfur, Um Dukhun. 

In South Kurdufan wurden 51 Vorfälle mit 320 Toten erfasst, an folgenden Orten: Abri, Al Abbasiyya, Al Atmor, Al 
Hamra, Buram, Dalami, Daldako, Deri, Dilling, Fanga, Habila, Kadugli, Kawdah, Lagori, Mardis, Miri Barra, Murinj, 
Niaro, Nuba Mountains, Sabat, Tomna, Tomo, Umm Dorein, Werni. 

In West Darfur wurden 26 Vorfälle mit 16 Toten erfasst, an folgenden Orten: Al Kuraynik, Djebel Sirba, Donki Hadub, 
El Geneina, Gireidaya, Habila, Habila Kanari, Hamidiya, Jabal Mun, Kulbus, Murnei, Sanya Dabi, Sarafaya, 
Tandelti. 

In West Kurdufan wurden 19 Vorfälle mit 181 Toten erfasst, an folgenden Orten: Adila, Al Mijlad, Al-Fulah, Al-Nuhud, 
Babanusa, Baraka, Dabbat, Dibab, El Muglad, Heglig. 

In White Nile wurde 1 Vorfall mit 0 Toten erfasst, an folgendem Ort: Rabaq. 
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METHODOLOGIE 

Die Daten, die in diesem Bericht verwendet werden, stammen vom Armed Conflict Location and Event Data Project 
(ACLED). ACLED sammelt Daten über berichtete Konfliktereignisse in ausgewählten afrikanischen und asiatischen Ländern, 
unter anderem Sudan. Das ACLED-Team greift dabei auf verschiedene Quellen zurück und klassifiziert die Daten nach Ort, 
Datum, AkteurInnen und Art. Für weitere Details zu ACLED und für den Zugriff auf die vollständigen Datensätze, siehe: 
www.acleddata.com und Raleigh, Clionadh, Andrew Linke, Håvard Hegre und Joakim Karlsen: Introducing ACLED-Armed 
Conflict Location and Event Data. Journal of Peace Research 47(5), 2010, S. 651-660.  

Basierend auf diesen Daten erstellt das Austrian Center for Country of Origin & Asylum Research and Documentation 
(ACCORD) Übersichten zu Konfliktvorfällen. 

Die Vorfälle umfassen folgende Kategorien: Kämpfe; Errichtung von Hauptquartieren oder Basen; gewaltlose Aktivitäten 
von KonfliktakteurInnen; Ausschreitungen/Proteste; Gewalt gegen Zivilpersonen; gewaltlose Gebietseinnahme; 
Fernangriffe. Für Details zu diesen Kategorien, siehe: 

 ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Armed Conflict Location and Event Data Project (ACLED) 
Codebook, 2015 
http://www.acleddata.com/wp-content/uploads/2015/01/ACLED_Codebook_2015.pdf  

 ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: Armed Conflict Location and Event Data Project (ACLED) 
User Guide, Jänner 2015 
http://www.acleddata.com/wp-content/uploads/2015/01/ACLED_User-Guide_2015.pdf 

QUELLEN 

 ACLED – Armed Conflict Location & Event Data Project: ACLED Version 5 (1997 – 2014) standard file, ohne Datum 
http://www.acleddata.com/wp-content/uploads/2015/06/ACLED-Version-5-All-Africa-1997-
2014_dyadic_Updated_csv-no-notes.zip  

 GADM – Global Administrative Areas: SDN_adm.zip, Version 2.7, August 2015 
http://biogeo.ucdavis.edu/data/gadm2.7/shp/SDN_adm.zip 

 GSHHG – Global Self-consistent Hierarchical High-resolution Geography, Version 2.3.5, 1. Mai 2015 
http://www.soest.hawaii.edu/pwessel/gshhg/gshhg-gmt-nc4-x.x.x.tar.gz 

 Raleigh, Clionadh, Andrew Linke, Håvard Hegre and Joakim Karlsen: Introducing ACLED-Armed Conflict Location 
and Event Data. Journal of Peace Research 47(5) 651-660, 2010 
http://jpr.sagepub.com/content/47/5/651.full.pdf+html  

 SSNBS – South Sudan National Bureau of Statistics: Counties including disputed Abyei region, 1. Dezember 2008 
https://www.humanitarianresponse.info/sites/www.humanitarianresponse.info/files/datasets/SS_admbnda_adm
2_200k_ssnbs_2013_0.zip 
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HINWEIS 

Der Großteil der von ACLED erfassten Daten stammt aus öffentlich zugänglichen Sekundärquellen. Es kann daher zur 
Untererfassung von Vorfällen und Todesopfern kommen. Dies trifft insbesondere auf Opferzahlen zu. ACLED verwendet 
hierfür die konservativsten Schätzungen. Darüber hinaus können Ereignisdaten in künftigen Aktualisierungen korrigiert 
oder ergänzt werden. Das Fehlen von Information über ein Ereignis in diesem Bericht erlaubt nicht den Rückschluss, dass es 
nicht stattgefunden hat. Die Grenzen und Namen in diesem Bericht stellen keine Billigung oder Anerkennung durch das 
Österreichische Rote Kreuz dar. 

Zitieren als:  
 ACCORD - Austrian Center for Country of Origin & Asylum Research and Documentation: Sudan, 2. Quartal 2014: 

Kurzübersicht über Vorfälle aus dem Armed Conflict Location & Event Data Project (ACLED), 3. November 2015


